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1. 
 
2. 
 
 
 

Deutsche Telekom Technik GmbH (02.10.2020) 
 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berücksichti-

gung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen.  

 

Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 2.: Die grundsätzliche Zustimmung zur Planung wird zur Kenntnis genom-

men.  
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Anlage 
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1. 
 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
3. 

Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrsmanagement Dillenburg (02.10.2020)  

 

 
 
 

 

Beschlussempfehlungen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Begründung wird zum 
Entwurf redaktionell ergänzt.  
 

Es werden Aussagen zu den geplanten gewerblichen Nutzungen ergänzt. Eine Schät-

zung und Beurteilung über die Anzahl der zusätzlichen Fahrzeugbewegungen wird in 

der Begründung aufgeführt.  

 

 

Zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berücksichti-

gung in den textlichen Festsetzungen und der Begründung aufgenommen. 

 

Im Zuge des Bauantrages sind die Vorgaben zu berücksichtigen. 
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4. 

 

 

 

 

 

 

5. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung im Rahmen des Bauantragsverfahrens in den Hinweisteil der Begrün-

dung aufgenommen.  

 

 

 

 

 

Zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Begründung aufge-

führt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Auswertung der Stellungnahmen zur Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB 
(Offenlage 21.09.2020 – 06.11.2020) 

 
 

 
   

 BP Nr.4.8 „Gewerbegebiet Auf der Lohe“ im Stadtteil Ober-Bessingen  Seite 8 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. 

 

 

 

2. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kreisausschuss des Landkreis Gießen, Gefahrenabwehr (13.10.2020) 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden Planung wird zur Kennt-

nis genommen.   

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

 

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgenden Planungsebenen (Bauausführung, 

Erschließungsplanung). Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht kein wei-

terer Handlungsbedarf. 
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3. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

 

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgenden Planungsebenen (Bauausführung, 

Erschließungsplanung). Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht kein wei-

terer Handlungsbedarf. 
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4. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

 

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgenden Planungsebenen (Bauausführung, 

Erschließungsplanung). Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht kein wei-

terer Handlungsbedarf. 
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5. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. 

 

 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

 

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgenden Planungsebenen (Bauausführung, 

Erschließungsplanung). Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht kein wei-

terer Handlungsbedarf. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und mit dem örtlichen 

Brandschutz abgestimmt. Zusätzlich werden die Hinweise zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

 

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgenden Planungsebenen (Bauausführung, 

Erschließungsplanung). Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht kein wei-

terer Handlungsbedarf. 

 



Auswertung der Stellungnahmen zur Beteiligung gemäß § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB 
(Offenlage 21.09.2020 – 06.11.2020) 

 
 

 
   

 BP Nr.4.8 „Gewerbegebiet Auf der Lohe“ im Stadtteil Ober-Bessingen  Seite 12 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. 

 

 

2. 

 

 

3. 

 

4. 

 

 

 

 

 

Kreisausschuss des Landkreis Gießen, Naturschutz (30.09.2020) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 2. und 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Zum Entwurf erfolgt 

eine Potentialabschätzung zu den genannten Arten. Der Feldhamster ist vom 

Eingriff nicht betroffen bzw. kommt in diesem Bereich nicht vor. 

Die baulichen Anlagen auf der Fläche sind genehmigt und die Fläche nahezu vollstän-

dig versiegelt. Die bestehenden angrenzenden Gehölze erfahren durch die Planung 

keine Änderungen und werden im Bestand erhalten und durch weitere Pflanzungen 

im Bebauungsplan ergänzt. Insofern ist eine Potentialabschätzung ausreichend, dar 

der Verbotstatbestand des § 44 BNatSchG nicht direkt betroffen ist.  

 

 

Zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Die Eingriffs- und Ausgleichsplanung wird zum Entwurf weiter konkretisiert und auf-

grund des Bestandes und der Genehmigungen verbal-argumentativ vorgenommen. 

Der Umweltbericht wird entsprechend konkretisiert.  
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1. 

 

 

 

2. 

 

 

3. 

 

 

4. 

Kreisausschuss des Landkreis Gießen, Wasser- und Bodenschutz (21.10.2020) 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis auf das Trinkwasserschutzgebiet wird gemäß § 9 Abs. 6 

BauGB nachrichtlich übernommen, auf der Plankarte aufgeführt und in den Hin-

weisteil der Begründung aufgenommen. 

Im Zuge der weiteren Erschließungsplanung, im Baugenehmigungsverfahren und bei 

der Bauausführung sind die aufgeführten Hinweise und Ge- und Verbote der Schutz-

gebietsverordnung entsprechend zu beachten. Auf Ebene der verbindlichen Bauleit-

planung besteht neben der Kennzeichnungspflicht und der Aufnahmen der Hinweise 

in die Begründung kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen.  

Im Zuge der weiteren Erschließungsplanung, im Baugenehmigungsverfahren und bei 

der Bauausführung sind die aufgeführten Hinweise entsprechend zu beachten.  

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und bei der Erstellung des Um-

weltberichtes berücksichtigt. 

 

 

Zu 4. Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

Im Zuge der weiteren Erschließungsplanung, im Baugenehmigungsverfahren und bei 

der Bauausführung sind die aufgeführten Hinweise entsprechend zu beachten.  
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5. 

 

 

 

 

 

6. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

Die Hinweise sind im Rahmen der nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungs-

planung, Bauausführung) zu beachten. Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung 

besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
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1. 

 

 

2. 

 

 

Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreises, Landschaft und Forsten (09.10.2020) 

 

 
 
 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

Zu 1.: Die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden Planung wird zur Kennt-

nis genommen.  

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. In den Festsetzungen und 

in der Begründung werden zum Entwurf restriktive Vorgaben zur Wohnnutzung 

festgelegt und erläutert. Die Bedenken können nicht geteilt werden.  

 

Begründung: 

Die allgemeine Zulässigkeit von Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen 

sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter (gilt nur für das Gewerbegebiet 1), die 

dem Gewerbegebiet zugeordnet und ihm in Grundfläche und Baumasse untergeord-

net sind, lässt sich damit begründen, dass nach wie vor lediglich betriebsbezogenes 

Wohnen, des Betriebsleiters oder des Hausmeisters geplant ist. Also max. zwei Wohn-

nutzungen, die der gewerblichen Nutzung deutlich untergeordnet sind und in einer en-

gen Verbindung zu dem/den Betrieb/en stehen. Hinzu kommt, dass aufgrund der Lage 

im Außenbereich aus Gründen der Betriebssicherheit die ständige Anwesenheit eine 

räumliche Nähe des Eigentümers gewünscht ist. 

Eine Ausweitung des gewerblichen Betriebes auf lw. Nutzflächen wird durch die Pla-

nung nicht vorbereitet. Die gewerblichen Erweiterungsmöglichkeit beschränkt sich nur 

auf das Grundstück innerhalb des Geltungsbereiches. 
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1. 

 

2. 

 

 

3. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst (23.10.2020) 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. bis 3. Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Be-

rücksichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

 

Die vorgebrachten Hinweise werden zur Klarstellung in die Begründung des Bebau-

ungsplanes aufgenommen. Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht dar-

über hinaus kein weiterer Handlungsbedarf, zumal kein begründeter Verdacht besteht, 

dass im Plangebiet mit dem Auffinden von Bombenblindgängern zurechnen ist und 

demnach eine systematische Flächenabsuche nicht erforderlich wird. 
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1. 

 

 

 

 

 

 

2. 

 

 

 

 

Regierungspräsidium Gießen, Dez. 31 (04.11.2020) 

 

 

 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obere Landesplanungsbehörde, Dez. 31 

 

Zu 1.: Die Hinweise und Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise sowie die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden Pla-

nung werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berücksichtigung in den 

Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

Der überwiegende Teil des Gewerbegrundstücks ist Bestand und wird nur durch eine 

untergeordnete Erweiterung eine Büro- und Betriebswohngebäude ergänzt. 

Damit ist die Planung gemäß § 1 Abs. 4 BauGB an die Ziele der Raumordnung ange-

passt.  
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3. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 3.: Die Hinweise sowie die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden Pla-

nung werden zur Kenntnis genommen. Zur weiteren Berücksichtigung werden 

die Hinweise auf das Gebiet für besondere Klimafunktionen in die der Begrün-

dung aufgenommen. 

Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise sowie die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden Pla-

nung werden zur Kenntnis genommen.  

Der Hinweis auf das Trinkwasserschutzgebiet wird gemäß § 9 Abs. 6 BauGB 

nachrichtlich übernommen, auf der Plankarte aufgeführt und in den Hinweisteil 

der Begründung aufgenommen. 

Im Zuge der weiteren Erschließungsplanung, im Baugenehmigungsverfahren und bei 

der Bauausführung sind die aufgeführten Hinweise und Ge- und Verbote der Schutz-

gebietsverordnung entsprechend zu beachten. Auf Ebene der verbindlichen Bauleit-

planung besteht neben der Kennzeichnungspflicht und der Aufnahmen der Hinweise 

in die Begründung kein weiterer Handlungsbedarf. 
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5. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. 

 

 

 

 

 

7. 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Der Anregung wird gefolgt. 

Die textlichen Festsetzungen werden um die Selbstvermarktungsklausel er-

gänzt. 

Die Begründung wird um weitere Aussagen ergänzt. Auf Ebene der verbindlichen 

Bauleitplanung besteht kein weiterer Handlungsbedarf.  

 

 

 

 

 

 

 

Grundwasser, Wasserversorgung, Dez. 41.1 

 

Zu 6.: Der Hinweis auf das Trinkwasserschutzgebiet wird gemäß § 9 Abs. 6 

BauGB nachrichtlich übernommen und auf der Plankarte aufgeführt. 

 

Im Zuge der weiteren Erschließungsplanung, im Baugenehmigungsverfahren und bei 

der Bauausführung sind die aufgeführten Hinweise entsprechend zu beachten. Auf 

Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht neben der Kennzeichnungspflicht und 

der Aufnahmen der Hinweise in die Begründung kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Kommunales Abwasser, Gewässergüte Dez. 41.3 

 

Zu 7.: Die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden Planung wird zur Kennt-

nis genommen. 
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8. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Industrielles Abwasser, wassergefährdende Stoffe, Grundwasserschadensfälle, Alt-

lasten, Bodenschutz, Dez. 41.4 

Nachsorgender Bodenschutz 

 

Zu 8.: Die Hinweise auf einen Altstandort und eine Altlastenverdächtige Fläche 

werden gemäß § 9 Abs. 6 BauGB nachrichtlich übernommen und auf der Plan-

karte aufgeführt. 

 

Im Zuge der weiteren Erschließungsplanung, im Baugenehmigungsverfahren und bei 

der Bauausführung sind die aufgeführten Hinweise entsprechend zu beachten. Auf 

Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht neben der Kennzeichnungspflicht und 

der Aufnahmen der Hinweise in die Begründung kein weiterer Handlungsbedarf. 
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9. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 9.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der textlichen Festsetzungen und der Begründung 

aufgenommen.  

 

Der Grundstückeigentümer ist über die Entwurfsfestsetzungen (4.7) in der Plankarte 

und direkt über die Stellungnahme des Dez. 41.4 informiert worden. Im Zuge der his-

torischen Erkundung im Rahmen der weiteren Erschließungsplanung, im Baugeneh-

migungsverfahren und bei der Bauausführung sind die aufgeführten Hinweise (Histo-

rische Erkundung, nutzungsbezogene Gefährdungsabschätzung und daraus abgelei-

tete gutachterliche Handlungsempfehlungen) entsprechend durch den Vorhabenträ-

ger zu veranlassen und zu beachten und die Ergebnisse dem Dezernat 41.4 vorzule-

gen. Das Ergebnis muss auch vor dem Satzungsbeschluss vorliegen. Die Verantwort-

lichkeit des Nachweises liegt nicht bei der Stadt Lich, sondern beim Grundstückeigen-

tümer. Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung besteht neben der Kennzeich-

nungspflicht, der Aufnahmen der Hinweise in der Plankarte und Begründung sowie 

den o.g. Ausführungen kein weiterer Handlungsbedarf. 
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10. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

12. 

Vorsorgender Bodenschutz 

 

Zu 10.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur weiteren Berück-

sichtigung in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen. 

 

Der Umweltbericht wird sich zum Entwurf mit der Thematik Bodenschutz intensiv be-

fassen. Das Gebiet ist jedoch bereits durch genehmigte bauliche Anlagen und befes-

tigten Flächen und anthropogen überprägt. 

 

 

 

 

 

 

 

Kommunale Abfallentsorgung, Dez. 42.2 

 

Zu 11.: Die Hinweise sowie grundsätzliche Zustimmung zur Planung werden zur 

Kenntnis genommen und zur weiteren Berücksichtigung in den Hinweisteil der 

Begründung aufgenommen. 

 

Die Hinweise sind im Rahmen der nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungs-

planung, Bauausführung) zu beachten. Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung 

besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

 

Immissionsschutz II, Dez. 43.2 

 

Zu 12.: Die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden Planung sowie die Hin-

weise werden zur Kenntnis genommen. Zur weiteren Berücksichtigung werden 

die Hinweise in den Hinweisteil der Begründung aufgenommen.  
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13. 

 

 

 

 

14. 

 

 

 

 

 

 

 

15. 

 

 

 

 

 

16. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immissionsschutz II, Dez. 43.2 

 

Zu 13.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Bergaufsicht, Dez. 44 

 

Zu 14.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Hinweise werden 

nachrichtlich gemäß § 9 Abs. 6 BauGB textlich auf der Plankarte sowie in den 

Hinweisteil der Begründung übernommen.  

 

Die Hinweise sind im Rahmen der nachfolgenden Planungsebenen (Erschließungs-

planung, Bauausführung) zu beachten. Auf Ebene der verbindlichen Bauleitplanung 

besteht kein weiterer Handlungsbedarf. 

 

 

Landwirtschaft Dez. 51.1 

 

Zu 15.: Der Hinweis sowie die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden Pla-

nung werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

Obere Naturschutzbehörde, Dez. 53.1 

 

Zu 16.: Die Hinweise sowie die grundsätzliche Zustimmung zur vorliegenden 

Planung werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 




